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Giinftige Borfeldliimpie in den itlarpathen.

Yer amtlidse Deutlche Heeresbericht,

(WITB.) Grofes Dauptquartier, 22. Jan,
Wejfilider Rriensidanplas.
Bei Lend wnrde ein jdwaderer englijder Angrifi
im DHandbgranatentampi abgejdhlagen,

Jront bes Generaloberit Cralerson Joleph i
Jn ben Ojfttarpathen tam ¢3 an mehreren Stellen ju
Borfeldlampien, vie jiir ung ginjtia verliefen. |
Nordlid) des Ditoj-Tales war die beiderjeitige Hr- |
tillevietitigleit geitteife lebhait. |
Deeredaruppe bes Generaljelbmaridalls
v. Vadenjen.

die Rriegslage.

lﬂvn unferer Berliner Medaltion.)
Berlin, Januar, An der Weftjront
bradite ber 20. '\annnr anfer nrrldmbcntn "iurn‘lhu-
fillen andy geftei

felblampie ab. Sdineeftirme becintraditigen bie
Grefedytatatigleit.

fnch in Rumdanien madt fidh die Rilte
empfinblidy bemertbar. Bwiiden bem Monte
Cajinn und bem Ditos war bie Feunertatigleit e
Baft.

Bei und djtlidy Pont-a-Monfjon bradyten Artille
@rlunbungsabicilungen von Purjen Boritohen in die[ Weftlid) Wancin grifi cine feindlidhe Kompagnic | an der Diev, anf ber Combrefhate, bei St- Mibiel und|  In Masedonien nahm bie Femertitinleit in der
feindlidpe Stellung mehrere Fransofen wund ein Wa- | unjere Sidjerungen an der Putna an; fie wurde puriid- 'H htn ﬁnutitn war all bflhm @eiten an beiden Tagen | Gegend von Habe 150 fidbweitlidh von Baralowo 3u.
ikt Ll £ Bon feindlider Ceite ift bie Radyridit verbreitet

Ocftlider Kricasdidauplap: Majevonijde Front: UAndy im D"‘" nabm bie Artillerietitiqleit in der | yorpen, pafy bie Bulgaren und Dentidien Braila ge
Front m Mtnlklbmx[ﬂuﬂa Bring Aufer vereinjelten Erfundersujammenitopen find [ Genend von Ringa wicder su. €5 berridit Kalte bis! G patten unp Galap anfer Gejobr fei. Dicfe
Le s von Banern feine befonderen Greigniffe ju melben. su 20 Grad. JIn ven Harpathen wurben au ein- | qogricy ift vollftandig erfuubden s
Wejtlih Frie b viditadt nnrbm vadits  an- Der Gritc Generalonartier ,,. eifter |aeluen Stellen nadts vorgehende feindlidie Pairouillen Z

greifende cuffiidge Japdlommandos abgewieen.

Cudbenborf

abgeilagen; ferner fvielten fidy fiir uns giinjtine BVor-

Griecchenland im Joche.

Die ,Times~ meldet ausd WUthen: Die Jeit vyn 14 Tagen, innerhalb tveldher der Whtrandport ber geries

Umfterbam, 22. Januar.

difdhen Truppen nad) dbem Peleponuned fatifinden muf, Hat am Sonnabend Hegonmnen.
bleiben. Die Gendarmerie muf auf normale Starfe zuriickgefiihrt und jede Kanone, foivie jebed Majchinengetvehr fortgejdhafit werben,

Nur 500 Wann biirfen ndrdlid) ber Landenge

Selbft

stel Kanonen, die zu Hebungdzweden dicnten, muften fort. Gehe ed {o tveifer, bann IBnne nod) Ende diefer Wodye die Viodade aunfgehoben

unbd bie Niicklehr der verbiindeten Gejandten ermdglicht twerden,

(Bof.

3tg.)

fieue deutidge U-Boote im Mittelmeer.

RKRopenhagen, 22, Januar.

Aug Athen wird gedrahtet: BVei bem lehten Auftreten der dbeutidhen U-Voote ift fonftatiert tworden, daf

bie Dentichen jeht einen gang neuen THP vertvenbden, ber mit ciner Gejdywindigieit von 46 RKilomefern in bder Stunde iiber Wafjer und

28 Rilometern in der Stunde unfer Wafjer geht.

Gine neue U-Boottat.

(Bofj. 3tg.)

Bersidt ouf die Orient-ffeniive.

natiirliden Hiljsquellen unjeres Baterlandes find uner-
idydpilichy und jdjlichen die Gefabhr einer Eridjopiung ves

| Die Barlomentsprifidenten beim RKaifer.

Wie die B. 3.“ erfihrt, werben fich die in BVerlin

: . 21. Januar. General Malleterre ver-| g, bie offenfiditlidy bei umjeren Giegnern auf-
(Bon unferer Berliner Nedaltion.) - M"."‘ B o ! Lanbes aud, die offenfidytlidy bei e Y it i
Berlin, 22. Januar. Wieber ift eines ofientlidgt im ,Temps” einen Nufiehen crvegenden | trift. Wmjo groBer ift die Vebentung, die dic Hegelung lﬂfl[l‘llbﬂl.‘auﬂ rlamen c__-.wvrnnncnlrn ber Bier-
i M '% i 0 i larei Wrtitel gur Srienslage. Der General qaibt su, es miifie| ber nuter den gepenwirtigen Vedingungen fo widytigen |dundmadte vorausiidtlidy wmorqen abend von
erer U:DBoote von einer erfolgreichen parabor und mandien Fleutralen merfwiirhiq crideinen, | und vermidelten Fragen der Lebensmittel.| Berlin and ing Grofe Laubtquartier begeben.  Die

Fabrt guriidgefebre. G8 verfenite in der
furgen Jeit vom 2. bid 6. Januar fedhs
Dampfer mit ciner Gefamttonnage von
14700 Tonnen, finter den verfeniten Shif-
fen befanben fid) jwei mit Kohien und je

wenn bie Entente fidh sur Auigabe des Salonifier Stiit-
punites entidliegen mitgte. Yber der unripriin
[lide grofe Blan, durd dben Baltan ¢i
|Berbindbung mit Kufpland herjuijtellcn,
miijife anfgeacben werden, jeine Durdyiihrrna |

y

verjorgung gewonnen fhat. JInjolgedeifen  beanf-
trage idy vor allem, die in ihrer FPerjon vereinigte He-
gierung  jowobl jiir die Verforguna meiner fapferen
Hrmee wie fiir die Viilderung der wnvermeibliden Rer
pifequngsidywierigleiten binter der Fromt Sorae ju
Y} eine vorherridrende

Herven, Dr. Kaempf, Dr. Sylvejter, v. Simontfits, Dr.
Watjdeif und Hadji Adil ey werden vom Kaijer
cmpfangen werden nund andy Gelegenheit haben, General-
jelbmarjdall b. Hindenburg und Generalpnartier-
meiffer Ludendorif sn joreden. BVom Grofen
Sauptquartier trefen die jremben Parlamentarier die

te b J ¢ snr Berfiignng | tragen.  Eine andere Jrage, der BAPA T ¢
twet mit @idenholy und Ery. Z Iltrl]::ua‘:: ?r?t”::lb *::d‘:fm ;:n:?(nit‘wn rhrfv ‘."k:rtr‘. Bedeutung beimefic, it die weitere Berbefje| Nidreie in ihre Heimat an
i imp** 5 i taijerliden Arn v nq ber Beivroernng durdy die Gijenbahy wic aui den | rp il f

[mp "mnmP ¥ ‘ij:;!'::l‘ur“m: ?f:nﬁ:.::m:r? ‘ ‘Jl‘(:n:mr dent I‘«"M|'|'¢'rlauitn. Der Winijterrat joll anf diejem !BN“’AE i‘lmmm"mru nl,s %ﬂmm?“u]“'
Genf, 22 Jawuar. Cine Davasmeldung a2 | jgen Unterjecboote madien das Mittelmeer unfidrer unp | Sebiet enfideidende Wofnahmen andarbeiten, die die (8. T 9) Berlin, 2. Janunar.  JInfolae ded
! fio be Jaueiro bejuat, nad) Beriditen ang maf- | die Hn]uanll und Tiirfen nehmen an den qerman i-| vollfommene Angbarmadung  der WBejorderungsmittel | geqen da ‘J!nrmfn "“,” n_n»nrlnnd\lrnrn Ghiiter-
i acbeuven Duellen vermute man, daf dag im Atlantit H,g,p“ Siepen teil. Die ftrategiidie Lage anj de iﬁd;m. Jnbem idy viefe nadyjtliegenden Fragen fiir die| verlehrs lagt bdie (9_||cn§nbnnrrmulrnn.
Ireugende bunfdl peridyiii die Mo e ielbit fei. | Naltan fei daber fo, baf dic Gntente dort auj| bevoritehende Arbeit hervorhob, glanbe idy aern, baf; dic| vom 23. Januar ab nody eine HReihe von Schuell- und

beren Yelanntgabe dird) bie

Dog bdentide S ~Tinto" habe fiey der WOve” an- | jpren Offenjivplan versidten und lchmlnﬁ | Titigieit bes Winifterrates unter Jprem Borfip die [ Rerjonensinen ausiallen,
ncidiloffen. (Bofi. Sia.) fidh anf bic Yufredyterhaitung ves Grreiden bejdyran-| Wuteritipnng des Neidsrates mnd der|Tagespreiic erjolpt
gunu"s B“[mbu“ | fen miffe. udh e fei ber Meinnug, baf der Sricq nody | H idisduma finben wirh, bie in bem einmitigen
3 und brennenden Wunjdje geeint find, ben Strieg

Stodpolm, 22. Januar. Iietids” meldet ans

lblr)ﬂ Jahr n Gnde qehen wmiifle. Die. Lojung
fonneaber nnr im Weijten exiolaen durdy cincn

fiegreidyen Gubde su fiihren. Jdy halte es fiir dic Rilidt

| der umtliche Biterreidiidye eeresberimt.

(B. T.8) Wien, 22. Jannar. Amilidy wird

Tolio: Die japanijde Negierunqg trat offiziell ben o | aller Werfouen im Staatsbienit, den gefesgebenbden |
i 2 v deu v ( 3 b 3
Beldilafien dex Barifer Ronferens bei nnter bem ;i‘i'r':f'";‘.""“":&m‘:‘,"'l":'""“'f‘ o m‘l’l"i‘d":"i,‘nl"r“:;' | tarperiditen wit Woblwollen, Gradbeit und Wirbe | verlantbart;
Borbebalt, daf s allen teilnehmenden Rarteion i Dv‘.:"c' il \ngm hﬂ“\mimﬂ'm; mnzuzn"‘““"'“""“""“" | Deijtlider Krieqgsidanplagp
ber Rouferen; geftattet jei, dic Veidliifie ie nady ihr e R el h i | Jm Odobefti-Gebirge wurben feindlide Yuj-
Berbaltniffen nud der Hedytslage der betrefjenben ¥d | toirbe. Bor Jakredirilt bitie man ned) nady Sofia anb ﬁﬂﬂmnn n[ﬂ“ﬁ]l “]m m!n[ imﬂﬂﬂfr' Harungstruppen abgewicien. Deftlidy von HRiclnica

ber sm erweitern ober cinjujdranten

B vetirte odave. i

! Stonjtantinopel qerufen, heute nehme man den alten

i.‘Hui der Biter wicker aui: A n den Hhein!”
| (8. St

! Unter dicfem Muje haben die Rraugojen et wnd
| S und Orleans erlebt

Rotterdam, 22, Januar. Vuz ¢
meldet: Chamberiain, oer
Nationaldienfte3, fagte qeftern ab
in einer Verfammlung de

5 | terie-Hegiments

in Wolhynien fticgea Abteilungen des Briinmer Injan-
Jir. B uberrajdend in die feindlidhen
cinen gefangenen Ofjigier,
und einen Minen-

Graben vor und bradyten
109 Daun, ein Wajdjinengewehr

= Naris
e Heib s B Nenuse. Wek Roubuniion| S Ru e Gieis up der Yrbsie | werjer cin. Gnt geleitetes Oeidyibieuer ilipte bem
eiie aemelbet, bafi dag tnullidlc Wlodademinifterium mill Q00 Jur un suin Vb X Gegner ftarfe Berlujte su.

ben Bertretern der neutralen Linber mehrere (W T. B) Peterdburg, 21. Januar, (Mel- Jtattentimer Mricaeidauplat
Qounfjerengen abhiclt, die fidh mif der verftarften | bung der ‘Petersburger Telegrabhen-Agentur) Der bejonberen Ereigniife.
Blodade befafiten. Die Vedingungen Cnglands treten | Jar  hat an  den  Winifterprafiventen Fii r it ivdftlider tricasidanpliasp.
nur dort in Srajt, wo die Neutralen fidh) weigern, den | Galngin cinen Grlaj geriditet, in dem es heift: b Siiblidy de8 Oehrida-Seed vercitelten unfere Trupe
veridjiebener von Guglanp gejtellten Forderunger nady- Jd) Balte es fiix angejeigt, Sie anf die nadjt- | ven vorgejtern einen jeinolidien Borftof.

Sdjiifahrisaebiet.
(Boff. Dta.)

pafommen, namentlidy auf dem

licgenben Fragen anfmerfiam zu maden, deren
Lojung die Daubtjorge der Negierung su fein hat, Die

e monlidhe
quin au leifte

|mfmn n\v[f um \l)h

Der Stelivertreter deg Cheis bes (heneralitabes
Felbmaridallentnant.

b Hifer,
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S0s Defeste Srantreih nody m'ang und
evd.erunpsverhiinifien.

Der gewaltige Unprall der bdentihen Heere im
©ontmer und Herbit 1914 und die pave Vertud n
ben folgenden Striegdiahren haven unjevem Vaui.viande
in bem bejebten Franireid) eimen Wall geidharien uny
erhalten, der jih al3 breites Band idy xhun bor .2
beimarlihen (x und vor Belgien ejer Wall
bat jduverere Sdhidigungen durd) bem Strieg b T bom
be.md;eu und bom bejepten Dint.r.and abgehaitin.
Durc) den Gang der friegeriiden Creignifie 1t YNo.de
franfreid) der Dauvtihaupliap Itirieged g.woiden,
Unendlid) CSdyweres baben die von uns bejep.en, pore
mal3 blithenden Departeme erditen, und viel werd.n
fie infolge der fursiichtigen Yerblendung Dder eiges
Yiegierung nody gu ewdulden Haben
Der von ung befepte Yanditridy umjaht Teilevon
ebn frangdjiiden vxw.nd«n umw - poar
3 tor.

ﬁno bieg_bie Depariemer de
isne, Somme, Liie, "lr)exmes
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f"'rhn Reidh fo ftols
Reor immer bon einer
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03 hom Deutichen
e er A ‘I‘A’«'n th oe-
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Bardelt werden
Nn ben me!
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na ihrer Spr-che
el ifrer nody
be gepanpen find
brauchen nuwr eine beliehi
Hand au nebmen, wm an
Hand und Hof treibt. M
ba3 G"r‘vm — ihre Ghre:

fifs, alled was fie fich in

mwad ift ein Landrnann
al3 ein Mann obne Ghre? 1nd
mrrbtr‘ bas i 3 anpet

eil bon un3,
W'*Hh el Tie fiiv ibr Teutidtum fambten, m

[n Sie ifnen su Giebote ftonden. 1lnd darum follen
) bem Willen der Ruffen der Vernichtung anb-im.
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an“n.

Wuffak der Beituna Rietfdh”
t Qolonif

J‘ 8 fich
Befis von Qolonifte
en bic Qwancdverls 1 einer
edeflen aeben die Giiter Fitr
Bauernagrarbant, die alled

in

bi ?
jealiche Befich
befraot, auf Grundy
urfunde audgeftellt mird
bafi ein in tabellofem
808: Trﬂin('nm Flach: (0.915 T
fir die Summe von 85000 Rubeln,
170000 Mar? fortaeht. Dad era i
27 Rubeln fiir die Deffiatine. deren I
Beiten 300—350 Rubel betrug.
©dlimmer aber nod it b:r idgeulidhe Dobn, ber

t in normalen

Warfdian bm bie erjte fei wrlmlr Cigung des ‘bu viilcn ‘Iﬂlirgbl:m, und Qandidinftdrat Jofef von Budlindti;
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Qentnant 3. €. Vabewify,

Per ald Prife nady Swinemiinde eingebradte Dampfer
»Darrowdale” wurde von dem Cffizieritellvertreter Vabde vip
gefiibrt, einem Manm, dem gang hervorragende Cigenjrhafien
suerfannt twerden miifien.  Gr Datte ficd) bereitd auf der
Streugerfabrt der ,Miwe” audgeseidnet, indem cv ald Soms
mandant ded (‘nu‘ fden &ch W Weftburne”
Mannfdajten b en verfentt o "nnwf m nad) Te
bradite und den eftburne” dann verfenfte. Gr ywurbe dann
in Gpanien interniert, e gelang ibm aber, gu enifliehen
unbd die Heimat wicder ju erreichen. IR ev die jepige Prife
nad) Gwinemiinde ecinbradte, war er feinem militivl| en
Range nady Dbermatrofe der Sectvehr und wurde ald folder
von dem Sommandanten ded Hilfclrenzerd, der die Rrife
auf den Dambpfer ,Parrowdale” idte, aum Offizierftell=
vertreter ernannt. m 9. d. M. erfolgte feine Vefdrderung
aum Qeutnant gur See d. R. Badewiy ijt von Beruf Sees
mann.

fie im iibrigen

fteben mebr oder weniger rufiiidh, b
ftetd recht mangelbait fprechen. Deuti wr'd) e Citen
findet man auj dem Lanbde namentlich unter Hindlern,
£ erfern, meindeidyreibern, ~ Bolf3 hﬁvxlhburn,
eviva’tern imd Vifjehern; unter dem weiblichen Pero
fpredien aud) viele Wirtihefterinnen. Bonnen,
“den u. q., bie quf den Giitern bejchiftiat find,
Sentidy. lnter den qebildeten Giten finden fich audy
mandye Wer_x'z und Paftoren auf dem Ranbe, die natiice
Id) Ile vollfommen bentidh v n ebenjo bie gefamte
ntellia n3 in den
Die C en hn‘\ faft umvmm ‘err[mnten, unb ihre

eringem jdyvedijden Ginflub in den
Seutfhe. Dag be-
jeufen 1. a. bie Aab! brer im Gitniidhen,
bie aud bem W:.Hr\mudrn ftammen, unb bdie eftniide
Qiteratur, di- fich im wefentlichen durch Ueberfebunaen
ml3 tr eutichen nibrt. Rund 80 Trogent bder Citen
Tefen und Tdiveiben, ibre GSefomtaabl betrdat
nngembr 900 000 Kibpie.

‘Bater!&nbifdw ﬁuanebung im
3ir us Vufjeh

(9R.2.9.) Berlin, zl San, Airf € n[ummg der Auss
funfajtellen vercinigter Berbande fand ©onntag mittag
3irfus Buid) une vaterlindijche Sunbaebung ftatt,
@t war. Der Gebeime Regierungd-
n, Landtagdabgeordneter Lisengrat
p cordneter ydler, Direftor Beuthien,
Direttor des 1 abe fatholiider Wrbeitervereine
Fleifder, [‘l‘l(ﬂlfﬂrﬂ‘lbfﬂﬂ”(ﬂe"( Gottidall, Ges
Fiihrer ded deuti-nationalen %mhhumSgr‘hmm-
verbanded Thiel und Direftor ded deutichen Techmifers
berbanded Miiller exflirten {ih unter groem Beifall
der Verfammlung fitr Fortiepung ded Rrieges

i3 3umiicarcidien Frieden. Alsdann wurbde
q beichloffen, folgende Trabiung an den Raifer

it

fdhaf

fende im VI fud Buidh verfamme'te Minner
unyDauen ol der Wirtidnitlid) jdwer
e i Mojeftat mit dem
ther'i it und Sieged-
riich t hur‘v (rr \lmhnn]trrmum durdgubalten
bis aum fiegreichen Frieben.

Suldisung vor Kaifer Karl,

Wien, 21. Yo Wie in politifdhon Rreifen bore
{autet, Wird i b t bon Gnde Jazuar bid Unfang
Februar eine § chijchen Kronlind:t
vor Saijer § ben. D Xfun e”hxu\\i eat: b
einjefnen Sronldnder werden mit den Lande2and dyiifien
bor bem Saifer exjdeinen und die Huldiguna der von
ignen vertretenen PLrovingen gum Wusdrud bringen

RKriegsalleclei.

Rricgstenerung.

<ud die Emnwmx tifien cin Lied bavon zu fingen, wie

) alle3 von einem T aum anberen berteuert. ,Romme
id) ba geftern gu meiner Jigarrenbindlerin,*  erzafhlt
»8 Ceuvre”, ,die mir mit dem liebendviirdigiten Lidjeln vowm
ber Welt 60 Centimed fitrr ein 50:Centimed-Laddjen abnimmt.
Sevausgeben ftonnte fie nidt, alfo entidylof id) midy, nodh
brei 10-Gentimed-fart bad Ctiid 3u 15 , 3
taufen. Da idh 3u allen’ Dpfern fiird Baterland entidhlofjen
bin, fo entrititete ich mich nicht. Um aber an andever Stelle
3u fparen, befdhlof iy, nidht von der Poft aud an eine Reihe
von Befannten su telephonieren, fondern au diefem Jiwed
einen in ber Mibe wobrenden Freund aufsujuchen. Der
Breund war grogmiitig genug, mid) eine Halbe Stunde mit
feinem Telephon allein au lafien, da er jedoch mit der Gleltris
3itdt su foaren twiinfdit, fo war e3 nur verjtandlic), dag idh
in einer dguptifdien Finjternid u verharrem batte, die dem
Yufenthalt bei iGm nicht gerade sur Unnehmlidteit geftaltete.
Da er mich binunterbeqleitete, glaubte idh, ihn aum Dant 3w
einer Tafie Noffee einladen au miiffen. Gr lehnt nicht ab.
Die Taffe Naffee, die tagd gubor nod) fiinfaig Centimed ges
fojtet Batte, wurbe mir mit 75 Centimed in Redinung ges
ftelit. Gin tered Telephonieven.

Auf dem Nadjhauferwege erinnerte i mid), dbaf i meiner
Gdhwiegermama ein  10-Centimed:Striiufen Veilden mits
subringen Ditte. ) muite auf Tod und Leben Handeln,
um dad 10-Centimed:Straugben endlidh fiir 1 Fran? erftehen
au fonmen. Daf aud) Veilden mit einer fo eyorbitantem
Striegditeuer belegt find, war mir gang new.

Um mid nidt vollfommen 3 ruinicren, wollte idy lieber
geradenivend nad) Haufe fabren. I ftieg dedhalb in eine
Drofdle, die au meinem nicht gelinder Schred bereitd den
Preié anzeigte, den mich in Friedendzeiten eine bdoppelt fo
lange Fairt am Schluf gefojtet batte. Jdh verfeplte nidht,
den Stutfder dariiber gur HRede gu jtellen. ,Sie denten wohl*
mwarf er mir entgegen, ,bafi ir in ﬁrlun&imen aud) no
bad Mifito tragen, obne Trinfgeld abgefpeiit su twerden!
NMein, mein guter Herr. Heutautage will man fidiergehen.”

Gr Batte ja fo vedit. Wer will beutsutage nidt ficers

geben!

abt
Gr
LT
wej
o

fidh




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1917


